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Jedes Jahr investieren in Tsche-
chien deutsche Unternehmen
13 Milliarden Kronen. Dabei

wird ein nicht unerheblicher Anteil
von mittelständischen Unterneh-
men getragen. Hinzu kommt eine
nach wie vor große Anzahl von
deutschen Start-Up-Unternehmen
in der Tschechischen Republik.
Welche typischen Fehler treten bei

Investitionen in Tschechien immer wieder auf?

Mittelständler sind in der Durchführung von
Auslandsinvestments zum Teil unerfahren. Aus-
ländische Unternehmen müssen jedoch nicht
nur bei deren Gründung, sondern auch im
Laufe der Entwicklung der unternehmerischen
Tätigkeit eine Reihe von Ansprüchen erfüllen.
Diese werden seitens der Gesetzgebung bzw.
aufgrund der Marktsituation an sie gestellt. Es
ist daher nicht verwunderlich, dass Unterneh-
mer Fehler begehen, die ihre unternehmerische
Entwicklung beeinträchtigen können.

Bei näherer Betrachtung von Investitionen in
Tschechien fällt immer wieder auf, dass diese zu
wenig geplant werden. Auch die Durchführung
wird nicht ausreichend überwacht und der
Erfolg der Investitionen zu wenig kontrolliert.
Es sollte eine betriebswirtschaftliche, steuerliche
und rechtliche Planung und Koordinierung des
Investitionsprozesses durchgeführt werden. Das
beinhaltet eine klare Investitionsrechnung, wo-
bei der Prozess auch durch eine Steuerplanung
optimiert werden sollte. Des Weiteren sind die
rechtlichen Rahmenbedingungen zu klären.
Dazu gehört z. B. auch bei Unternehmens- und
Immobilienerwerben eine klare und rechtssiche-
re Vertragsformulierung.

Human Resources werden häufig
unterschätzt
In Tschechien herrscht zurzeit eine durch-
schnittliche Arbeitslosenquote von 5,3 Pro-
zent. Es gibt Regionen, wie Prag, in denen
nahezu Vollbeschäftigung herrscht.

Das Problem geeignetes Personal zu gewinnen
wird oft deutlich unterschätzt. Hinzu kommt,
dass es zurzeit in Tschechien deutlich schwieri-
ger ist, Personal nachhaltig zu binden und zu
motivieren. Deshalb sollte während der Inves-
titionsvorbereitung frühzeitig begonnen wer-
den, Personal zu suchen und zu rekrutieren.

Dabei sind auch die Personalkosten von er-
heblicher Bedeutung, die je nach Region und
Ausbildungsstand stark schwanken können.

Fest steht aber, dass insbesondere in Prag, aber
auch in anderen Regionen, die Vergütungen in
den letzten Jahren deutlich gestiegen sind. Ver-
mutlich werden diese auch noch weiter steigen
und auch diese Situation ist bei der Planung
des Investments zu berücksichtigen.

Wie findet man das richtige
Management?
Ein wesentlicher Gesichtspunkt ist die Aus-
wahl des Managements vor Ort. Hier gibt es
bei mittelständischen Unternehmen im We-
sentlichen zwei Varianten.

Zum einen wird ein tschechischer Geschäfts-
führer/eine tschechische Geschäftsführerin
engagiert, der/die direkt für die deutsche
Muttergesellschaft verantwortlich ist. Im an-
deren Fall schickt das deutsche Unterneh-
men selbst einen deutschen Manager zur Un-
ternehmensführung nach Tschechien.

Bei der Personalauswahl sollte in beiden Fäl-
len besonderer Wert auf die Qualifikation
gelegt werden. Tschechen, die z. B. gute
Deutschkenntnisse haben, wird schnell Füh-
rungsverantwortung übertragen, ohne den
fachlichen Anforderungen gewachsen zu sein.

Unternehmer schenken dem Management
oftmals zu schnell zu viel Vertrauen, ohne die
Kompetenzen der Personen richtig vertrag-
lich zu vereinbaren und ihre Tätigkeit zu
kontrollieren. Dies ist insbesondere bei klei-
neren Betrieben, und dort bei Geschäftsfüh-
rern von Gesellschaften mit beschränkter
Haftung, der Fall. Ein Geschäftsführer, der
rechtlich wirksam bestellt ist, bei dem keine
vertraglich klaren Regelungen über dessen
Rechte und Pflichten vereinbart wurden und
dessen Ausübung der Geschäftsführerfunk-
tion seitens der Gesellschafter nicht kontrol-
liert wird, kann der Gesellschaft nicht uner-
heblich schaden. Dies führt dann unter Um-
ständen zu hohen Verlusten sowie zu weite-
ren daraus resultierenden negativen Konse-
quenzen. Es kommen auch immer wieder
Verstöße gegen Verpflichtungen bei der Aus-
übung der Managementfunktion vor, die so-
gar strafrechtliche Folgen haben können.

Interkulturelle Unterschiede
werden oft unterschätzt
In der zweiten Variante werden vielfach
deutsche Manager ohne die notwendigen
Kenntnisse über das Land nach Tschechien
entsandt. Auch das Wissen über kulturelle
Unterschiede und die entsprechenden fach-

lichen Voraussetzungen muss mitgebracht
werden, um ein Auslandsinvestment verant-
wortlich durchführen zu können.

Beide Situationen beinhalten für den deut-
schen Investor ein nicht unerhebliches Ver-
lustrisiko und können im schlimmsten Fall
dazu führen, dass das ganze Vorhaben scheitert.

Ein wesentliches Augenmerk sollte auch auf
die Standortwahl gelegt werden. Vielfach hat
man den Eindruck, dass die Erreichbarkeit
des deutschen Managements und die Nähe zu
Prag die wesentlichen Kriterien für die Wahl
des Standorts sind. Dabei werden Fragestel-
lungen wie die Situation am Arbeitsmarkt,
Eigentumsrechte, Transportmöglichkeiten
und andere Faktoren oft vernachlässigt.

Wie überall in der Welt gibt es auch zwischen
Tschechen und Deutschen kulturelle Unter-
schiede. Über diese sollte man sich bereits bei
der Planung des Investments informieren, um
die landestypischen Gepflogenheiten zu kennen
und zu berücksichtigen. So verbessert sich deut-
lich die Verhandlungsführung mit potentiellen
Geschäftspartnern und auch für die Mitarbei-
terführung sind diese Kenntnisse unabdingbar.

Um die Investition in Tschechien nachhaltig
erfolgreich durchzuführen, nutzen ausländi-
sche Unternehmer in der Regel Dienstleistun-
gen von Rechtsanwälten, Personalagenturen,
Wirtschaftsprüfern, Steuerberatern usw. Auch
hier sollte darauf geachtet werden, dass der
Investor Partner findet, die nicht nur der deut-
schen Sprache mächtig sind, sondern auch
entsprechende Referenzen und Qualifikatio-
nen nachweisen können. Noch stärker als in
Deutschland muss sich der Unternehmer im
Ausland auf die Kompetenz und Zuverlässig-
keit seiner Berater verlassen können.

Vertrauen ist gut – Kontrolle ist
besser
Weiterhin sollte man bei einer Investition in
Tschechien prüfen, inwieweit Subventions-
möglichkeiten bestehen. Investoren sollten
aber immer darauf achten, dass auch in Tsche-
chien die Subventionierung von Investments
an bestimmte Bedingungen geknüpft ist. Diese
Bedingungen können jedoch von den Investo-
ren aus verschiedensten Gründen nicht immer
eingehalten werden, so dass die entsprechen-
den Mittel dann nicht mehr fließen. Um dieses
Szenario zu vermeiden, ist es wichtig, sich mit
den Fördermöglichkeiten und den Regularien
der Zuteilung vertraut zu machen.
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Fehler bei mittelständischen
Investitionen in Tschechien
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Gerade bei mittelständischen Unternehmen
widmet man sich nach der Investition zu
wenig der notwendigen Erfolgskontrolle. Für
deutsche Investoren und Mutterunternehmen
ist es wichtig, ein zeitnahes und aussagekräfti-
ges Controllingsystem aufzubauen. Dabei ist
es erforderlich, die Zahlen aus dem tschechi-
schen Rechnungswesen so zusammenzufassen,
dass eine Erfolgskontrolle durch die Mutterge-
sellschaft erfolgen kann. Das bedeutet, dass die
einzelnen EDV-Systeme, insbesondere die ver-
wendeten Softwaresysteme, kompatibel sein
sollten. Für den langfristigen Erfolg der Inves-
tition ist das monatliche Reporting der tsche-
chischen Gesellschaft unerlässlich.

Die Internationalisierung zwingt die Unterneh-
men auch die besonderen steuerlichen Regelun-
gen in Tschechien und Deutschland zu beachten.
Steuerliche Problematik wird immer wieder un-
terschätzt bzw. gar nicht erkannt. Insbesondere
die deutsche Finanzverwaltung überprüft seit
langem sehr genau die Verrechnungspreise zwi-
schen deutschen Mutterunternehmen und tsche-
chischen Tochterunternehmen. Bei Betriebs-
prüfungen in Deutschland, werden dazu immer
häufiger sogenannte Fachprüfer für Auslandsbe-
ziehungen hinzugezogen. Diese Entwicklung
wird bei der Vereinbarung von Verrechnungs-
preisen in mittelständischen Konzernen oft ver-
nachlässigt. Hier kann es in einzelnen Fällen,
insbesondere bei den deutschen Mutterunter-
nehmen, zu empfindlichen Steuernachforderun-
gen der deutschen Finanzverwaltung kommen.
Deshalb müssen frühzeitig Lösungen erarbeitet
werden, die einer Überprüfung durch die Fi-
nanzverwaltung beider Länder standhalten.

Neben den hier geschilderten exemplarischen
Problemen gibt es sicherlich noch eine Fülle
weiterer, die ebenso erwähnenswert wären.
Aber letztendlich gilt, dass eine gute Vorbe-
reitung und eine präzise Durchführung der
Investition in Tschechien die wesentlichen
Faktoren fuer die Rendite und den Erfolg des
Vorhabens sind. Das haben schon in den letz-
ten Jahren viele mittelständische deutsche Un-
ternehmen beweisen können.
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Malé a stfiednû
velké firmy
ãasto nema-

jí mnoho zku‰eností se
zahraniãními investicemi.
Zahraniãní firmy musí pfii
zaloÏení a bûhem podnika-
telské ãinnosti splnit fiadu
nárokÛ, které jsou na nû
z hlediska zákonÛ a situace

na trhu kladeny. Není tedy divu, Ïe se dopou‰-
tûjí chyb, které mají vliv na jejich dal‰í v˘voj
a prosperitu.

Pfii bliÏ‰ím pohledu na investice v âeské
republice je ãím dál zfiejmûj‰í, Ïe nejsou dobfie
naplánovány, nedohlíÏí se na prÛbûh jejich
realizace a není kontrolována jejich úspû‰nost.
Investiãní proces by mûl b˘t ekonomicky,
daÀovû a právnû plánován a koordinován.
K tomu patfií pfiesn˘ plán investice, kter˘ by
mûl b˘t také daÀovû optimalizován. Dále je
nutné pfiesnû vymezit právní rámec investice,
napfiíklad jasné a právnû doladûné formulace
smluv pfii nákupu podnikÛ a nemovitostí by
mûly b˘t základní podmínkou.

Lidské zdroje jsou často
podceňovány
V âeské republice je v souãasnosti nezamûst-
nanost ve v˘‰i 5,3 procent. V nûkter˘ch regi-
onech, napfiíklad v Praze, je nezamûstnanost
témûfi nulová.

Problém se získáváním personálu je v inves-
tiãních projektech velmi podceÀován. V âes-
ké republice je v souãasné dobû velmi tûÏké
personál dlouhodobû vázat a motivovat. Pfii
pfiípravû investice je nutné zaãít s vyhledá-
váním personálu s dostateãn˘m pfiedstihem.

Velk˘ v˘znam mají také osobní náklady.
Osobní náklady se velmi li‰í v jednotliv˘ch
regionech a také je v˘raznû ovlivÀuje stupeÀ
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Jak úspěšně
investovat v Česku
Chyby při investování do malých
a středně velkých podniků

Německé firmy investují v České republice ročně 13 miliard korun,

z toho nemalá část připadá na malé a středně velké firmy. Navíc je

v České republice zakládán velký počet nových německých firem.

Jaké chyby se při investování v České republice často opakují?

poÏadovaného vzdûlání. Zejména v Praze, ale
i v jin˘ch regionech v poslední dobû v˘raznû
vzrostly náklady na personál a pravdûpodobnû
budou rÛst i nadále. Také tento stav je nutné
pfii plánování investic vzít v úvahu.

Jak nalézt správný management?
V˘znamn˘m bodem je volba vedení firmy.
U mal˘ch a stfiedních firem jsou v podstatû
dvû moÏnosti. Pfii první z nich je jmenován
ãesk˘ jednatel, kter˘ je zodpovûdn˘ pfiímo
nûmecké matefiské firmû. Druhou moÏností je
vyslání nûmeckého manaÏera povûfieného
vedením firmy v âeské republice.

Pfii vyhledávání personálu by mûl b˘t v obou
pfiípadech kladen dÛraz zejména na kvalifika-
ci. âasto je velmi rychle svûfiena odpovûdnost
za vedení firmy âechÛm, ktefií dobfie mluví
nûmecky bez ohledu na stupeÀ odborného
vzdûlání a úroveÀ a úspû‰nost dosavadní
praxe.

V prvním pfiípadû dávají spoleãníci manage-
mentu mal˘ch spoleãností s ruãením omeze-
n˘m pfiíli‰ velkou dÛvûru, aniÏ by fiádnû
smluvnû urãili jejich kompetence a kontrolo-
vali jejich ãinnost. Jednatel, kter˘ je podle
zákona jmenován a u kterého nejsou smluvnû
jasnû urãena pravidla, práva a povinnosti
a není zaji‰tûna kontrola v˘konu funkce ze
strany spoleãníkÛ, mÛÏe spoleãnost v˘znamnû
po‰kodit a zpÛsobit velké ztráty a z toho ply-
noucí následné problémy. Opakovanû dochá-
zí k poru‰ování povinností pfii v˘konu funkce,
které mohou mít i trestnû právní dÛsledky.

Interkulturní rozdíly jsou často
podceňovány
V druhém pfiípadû jsou ãasto do âeské repub-
liky vysláni nûmeãtí manaÏefii, ktefií nemají
znalosti o zemi, kultufie ani odpovídající
odborné pfiedpoklady zodpovûdnû vést zahra-
niãní investici. Obû moÏnosti pfiedstavují pro
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nûmecké investory v˘znamné riziko a mohou
vést ke ztroskotání celého projektu.

Velká pozornost by mûla b˘t vûnována volbû
místa, kde bude investice realizována. Mnoh-
dy vzniká dojem, Ïe dosaÏitelnost a blízkost
Prahy jsou v˘znamn˘mi kritérii pro volbu
místa. Situace na trhu práce, vlastnická práva,
podmínky pro dopravu a dal‰í kriteria se ke
‰kodû vûci zanedbávají.

Jako v‰ude na svûtû jsou i mezi âechy
a Nûmci kulturní rozdíly. UÏ pfii plánování
investice je nutné se o nich informovat a zo-
hlednit místní zvyklosti. Tento postup uleh-
ãuje jednání s potenciálními obchodními
partnery a je bezpodmíneãnû nutn˘ pfii vede-
ní zamûstnancÛ.

Zahraniãní firmy vyuÏívají zpravidla sluÏeb
právníkÛ, auditorÛ, daÀov˘ch poradcÛ atd.
Pfii v˘bûru dlouhodobého partnera by se kro-
mû jazykov˘ch pfiedpokladÛ mûlo dbát pfiede-
v‰ím na odpovídající reference a doloÏení kva-
lifikace. Více neÏ v Nûmecku jsou podnikate-
lé v zahraniãí odkázáni na kompetentnost
a spolehlivost sv˘ch poradcÛ.

Jak prověřovat reálnost
a návratnost investice
Pfii investici by mûla b˘t také provûfiena moÏnost
investiãních pobídek. Je nutné vzít na vûdomí,
Ïe i v âeské republice jsou dotace vázány na spl-

nûní urãit˘ch podmínek. MÛÏe se stát, Ïe tyto
podmínky z nejrÛznûj‰ích dÛvodÛ nemohou b˘t
investory splnûny a dotace pak nejsou vyplaceny
nebo musí b˘t vráceny. Je proto nutná pfiesná
anal˘za podmínek pro dotace a reálnosti jejich
splnûní.

Zejména u mal˘ch a stfiednû velk˘ch firem se
vûnuje malá pozornost vyhodnocení úspû‰-
nosti investice. Pro nûmecké investory
a matefiské firmy je dÛleÏité vytvofiit vãasn˘
a dostateãnû vypovídající controlling. Pfiitom
je Ïádoucí v˘stupy z ãeského úãetnictví upra-
vit tak, aby mohla matefiská spoleãnost kon-
trolovat v˘sledky. To znamená, Ïe by jednotli-
vé informaãní systémy a zejména software
mûly b˘t kompatibilní. Nepostradateln˘ je
rovnûÏ mûsíãní reporting.

Pfii mezinárodních investicích je nutné si v‰í-
mat také specifick˘ch daÀov˘ch pravidel
v âeské republice a v Nûmecku. DaÀová pro-
blematika je neustále podceÀována nebo
dokonce úplnû zanedbána. Del‰í dobu je
známo, Ïe zejména nûmecká daÀová správa
velmi pfiesnû zkoumá zúãtovací ceny mezi
nûmeckou matefiskou firmou a ãeskou dcefii-
nou firmou. DaÀovou kontrolu v Nûmecku
ãím dál ãastûji provádûjí tzv. odborníci na
zahraniãní vztahy. Tento trend je pfii nastave-
ní zúãtovacích cen v men‰ích a stfiedních kon-
cernech ãasto podceÀován. V jednotliv˘ch
pfiípadech, zejména v nûmeck˘ch matefisk˘ch

firmách, mÛÏe dojít k citeln˘m domûrkÛm ze
strany nûmeck˘ch finanãních úfiadÛ. Je proto
nutné vãas vypracovat koncept, kter˘ obstojí
pfii kontrolách finanãních úfiadÛ obou zemí.

Vedle zde popsan˘ch pfiíkladÛ existuje jistû
je‰tû celá fiada dal‰ích problémÛ, které by stály
za zmínku. Pfiesto by se potenciální investofii
nemûli nechat odradit, protoÏe se ukazuje, Ïe
dobfie pfiipravená a preciznû provedená investi-
ce v âeské republice celkovû dlouhodobû vede
k lukrativní ziskovosti jednotliv˘ch investiã-
ních zámûrÛ. To v posledních letech dokázala
uÏ spousta mal˘ch a stfiednû velk˘ch podnikÛ.
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